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Stuf grage 1075. Von bert gebräuchlichem SKetaHeti eignen
fid) für ©algmaagfdjalen folche aus 3'«" ober Sllitmintum ; leÇteve
merben etjer unb billiger ertjältlid) fein als erftere. Vtit ber 3eit mirb
and) bas Sllutninium bout Saig etmaS angegriffen, aber bodg biel
langfamcr als bas fiupfer. ®abci bat man belle Sicherheit, baf?
gefùnbheitlid) abfohtt feine übten golgeit, (einerlei Vergiftungen ent»
flehen fönnen, tnie bieg beim fiupfer buret) ©rünfpan möglich ift-
§rd). Sienharb, Ufteriftr. 19, 3ürid) I.

Stuf Srage 1070. Sieferant bon Vlinbbobcnbrettern unb ©erüft»
laben ift gl. Vritfdjgi, JQolüoarenfabrif, fieras (Dbmatben) unb
mitnfeht berfelbe mit grageftetter in fiorrefponbeng 51t treten.

Stuf forage 1077. SBenben ©ie fid) an SJfäder u. ©djaufel»
berger, gûrid) V, meldje fomplette ©djlofferei » ©inrichtungen als
©pegialität liefern.

Stuf grage 1078. Sieferant bon gcprcfjten Stofetten, Slattern,
Seidjen, Vlitmen, ©piraten 2c. ift Qb. SBelter, SBinterthur, unb fteht
Stlbum mit cirfa 700 3Uitftrationen gu ©ienften.

Stuf grage 1079. ®ie neiteften unb heften Vtaterialicn für
©pradjrohraniagen liefern SJÎoeSle it. ©0., giirid).

Stuf grage 1081. Sieferanten bon jßerft nengäf)l--2lpparaten finb
©cfjäffer u. Vubenberg, ©tation Dertifon.

Stuf grage 1082. 318 SDÎinutenlitcr SBaffer mit 450 m ©efätt
in einer Stöbrenleitung bon 12 em Sidjtmeite unb 2600 m ScitungS»
länge ergeben 20 ißferbefräfte. ®abei ift gu bemerfen, bah für biefeS
abnorm hohe ©efäüe Stohren unb Sichtung ejtra folib erftettt merben
mühten unb auch bie Surbine (einen gm hohen SBirfitngSgrab erzielen
mürbe. Sîachbem bie gu oermenbenbe SBaffermenge- mit 318 Sftinuten»
titer angegeben ift, mirb uns nicht recht dar, mogu bas grohe Siefer»
boir bietten foil, benn genannter 3"= ober Stbflufj beträgt in 12
©tunben nur 230 m'.

_

B.
Stuf grage 1083. ®ie Parqueterie et Seieries'de'Basseeourt

(Vera) ift fehr leiftungsfähig für Siefcrung bon fiiften in allen ©rohen.
Stuf grage 1083. SBiinfdje mit grageftetter in Verbinbung gu

treten. Sit. ©orbad), med). Vaitgefdjäft, glamil (St. ©aßen}.
Stuf forage Ii,84. 3d) benachrichtige Sie, bah td) berfdjiebene

paffenbe SieferPoirS in gutem 3"üanbe unb fehr billig 311 berfaufen
habe. 3- Väumlin, 3nbnftriequarticr, 3üridj.

Stuf forage 1085. ©ourboifier it. Setter, inbuftriette ®roguerie
in Viel.

Stuf grage 1093. SBenben ©ic fid) an bie girrna Vaumberger,
©enftleben u. Sie., ©artenftrahe 10, 3ürid) II, ©pcgialgcfchäft für
fanitäre ©inrichtungen. fiomplette 3nftattationen bon Vabe ©in»

ridjtungen in einfadjfter bis 31er eleganteften SlitSführung. Sftufter»

lager mit in gunftion beftnblidien Slpparaten.
Stuf grage 1098. ©effelfi^e in berfdjiebenen içolgarten aus

gut trodenem §013 liefert bittigft bie medj. 2)iöbelbrecf)Sterei bon ©h.
Suthiger, Steuftabt, 3ug.

Stuf grage 1099. 3urteS, trodeneS ©idjenljolg, baS fid) für
©chnihereien itnb SlUarbau eignet, tonnte abgeben unb möchte mit
gragcfteller in Unterhanblung treten. 3oh. ©pittmann, ©ägerei unb

§olgbanblung, 3ug.
Stuf grage 1099. grageftetter mirb erfitcht, fid) für S3e?ug

bon gartem, trodenem ©ichentjolg an ©buarb SBilbberger, §olghanb»

lung, Sîeun(ird) (St. ©djaffhaufen) 3U menben.

Stuf grage 1099. SBüntche mit grageftetter in Verbinbung 31t

treten. Sin im Vefie bon ©ichen, auSge3eidmet in öolg unb garbe.
fiafpar ©tähli, §olghänbler in ©offtetten bei Vrieng (Serneroberlanb).

Stuf grage 1099 ©cbmibt ©ohne, §olgt)anbtung in 3ürid) III
unb Vafel haben ftets trodene, jarte flabonifdje ©ichen auf Sager.

Stuf grage 1101. SBenben ©ie fid) an bie girma ©. Stocher

u. ©ie., gürid), Sîieberborf 32.
Stuf grage 1101. SBünfchen mit grageftetter in Unterhanblung

3U treten, ©cbr. 3- u. 21- ©djraner, Obeturaen.

SubniifftoneSsSJitjcfger.
SöaffertJerforgung §opetitauneti (®hurgau). ©rabarbeit,

cirta 3400 SKeter; Siefcrung unb Segung bon 5280 m ©uhröhren,
120,100, 751111b 50 mm, nebft gormftiiden ; ©rfteUung einer Vrunnen»

(tube, eines SJtafhinenbaufes unb eines SieferPoirS. fßläne unb Vau»

befdhrieb liegen beim Stüfibenten ber SBafferbaufommiffion, §errn
©tatthalicr ©chmibhaufer, 311t ©inficht offen, mofelbft and) bie ©in»

gabeformulare begogen merben fönnen. ®ie SJtajje begiehen fid) nur
auf Sprbentannen ùnb fommt noch bas Seitungsneh nad) ^elbsmeil
unb ©öttighofen hingit. ©ingabefrift bis jpäteftenS 15. Sftärg,

eicfiriättöteiot'tl Surfee 1. ©rftettung ber guleitung bon

1580 111 Sänge aus ©ementröhren bon 25 refp. 30 cm ®urd)tneffer.
2. ©rftettung'beS SteferPoirS mit 2000 m^ ©rbbemegung unb 30

Setonmauermerf. 3. ©rftettung ber ®rudleitung bon 1280 m Sänge

aus ©uhröhren bon 35 cm ®urchmeffer. 4. Sieferung bon cirfa

100 ©iüd imprägnierten §ol3ftangen für bie ©tartftromleitung.
Vläne, S3auborfd)riften 2c. finb eimufehen bei £>rn. gorftinfpeftor 3uft.
Offerten müffen bis 311m 18. SJIär) an bie SorporationSnermaltung
©urfee unter ber Sluffchrift „®leftri3itätsmerf ©urfee" eingereicht

merben.
®fe ©nuorbeiten für einen ©urennonBou am wittcr=

fdinfpen in S'lowU im Votanfchlag Pon ca. gr. 3000. Vitt ,"•
finb bis sunt 14. Stttärs beim ©tationSborftanb in glamil unb beim

Y. S. B. Vahningenieur in ©t. ©alten aufgelegt. Offerten finb bei
tehterm einreichen, ©ingabetermin 16. üjjärg.

©uëfnljtnnB Hon ©röorüeiten (cirEa 8000 nû Slbtrag unb
Slnföhüttung) unb bie ©rftettung bon ca. 1600 nü ©teinbett unb
93erfiefnno für ©rmeitcrung ber ©tation Vruggen. SBauborfchriften
unb Sßtäne tonnen im SJitreau beS V. S. B. VahningenieurS in ©t.;©alten,
fßoftftrahe 17, eingefehen merben unb finb bejüglidie Offerten bafelbft
bis 3um 20. SKärs 1899 ein3ugeben.

Sie ffSfereigenoffenfdjaft 9R3rigen (Sern) beabfichtigt, im
Saufe biefeS grühjahrS ein ueueè gfenettuexl nach moberner fions
ftruftion, mit SSéteffi bon 1000 Siter 3nhalt unb ©rf)ei6fefft
erftetten 3U (äffen. Vemerber hiefür motten fid) geft. bis 20. 2Kär3
1899 bei bem ißräfibenten ber ©enoffenfdjaft, §errn ©mil Sanbfcher,
melben. VcrfönlidjeS ©rfdieinen ermünfdit.

S)ie ei fernen CScläuber unb portale für beu JJrieb^of
Dîorbncim in gftrid) fotten in Slccorb gegeben merben. ®te be=

jitqlidjen Sßläne liegen im Ipodjhauamt 1 (neue fßoft) 3ur ©infidü
auf, mo auch bie gebrudten Vorausmahe unb Vebingungen besogen
merben fönnen. Üebernahmsofferten ftnb bis gum i3. i)8., abenbS
6 lthr, an ben Vorftanb bes Vaumefens I eingufenben.

fXHaurer= unb ©tfirrinerarbdt für ben ©djulhauSaufbau
Vetttad) (©olothurn). StähereS bei Vermalter V. ®erenbinger bafelbft
unb Offerten an benfelben unter Sluffchrift „©diulhausbau" bis
10. ÜJtärg.

@rb=, ÜMaurer>©teinhiauer>, gimraer., Spengler",©lafer*,.
S^jreiner» unb äRalerarbeiten für einen Sîeubau in filingnati
(Stargau). Offerten an grau SBitme ©tegmeier 3um alten ©teinbod;
bafelbft bis 10. SKärg.

©ipferarbeiteu für baS SKufeum in ©olothurn. StähereS.:
beim Vauamie bafelbft. ©ingaben an bas Simmannamt ber ©ins,
mohnergemeinbe ©olothurn bis 14. SKärg.

Spengler*, ©ipfer» unb 311 alerarbeiten für bie Sehrer=
mohnungen in fiteinhüningen. V'äne im §od)baubureau Vafel gu
begiehen. Offerten' an bas Vaubepartement Vafel bis nachmittags
2 Uhr beS 15. SKärg.

S)ie (Sibilgcmeinbe Cberbabli (Sürich) ift mittenS, in ber
îîirdie einen neuen ^fnftboben bon ca. 50 Ouabratmeter ©rbfje,
ca. 25 Ouabratmeter ©rnfltäfel unb eine nene tBeftupinng, 22
©tiid, erftetten gu laffen. ©in Vtufterftubt fteht gur 3lnfid)t bei §errn
Vräfibent SKarthaler, mofelbft auch bie begüglidjen Vebingungen Per*

nommen merben fönnen. Sdjtiftlidje Offerten für eingelne ober für
gefamte Slrbeiten finb bis ^un 15. SJfärg ber Vorfteherfcfjaft Dber=
hasii (fit. 3ürich) Perfchtoffen eingureichen.

Scpreiner ©iafer* unb Spenqierarbeiten für ein neu gu
erftetlenbcS SÜBohnhauS. Sßläne unb VorauSmahe liegen bei Safob
fiübler, Suidhofgftrahe, grauenfelb, gur ©infid)t auf unb finb Offerten
bis fpäteftenS 15. Sßärg berfdjloffen an benfelben eingufenben.

(Sementarbeit. ®ie Vrunnenforporation Stffeltrangen beab=

fichtigt, bie jeÇige Vrunnenftube mit einer ©ementbebachung gu ber=

fehen. Uebernehmcr motten ihre ©ingaben bis gum 17. Sïîârg an bie-

OrtSborfteherfdiaft machen, mo bie Vauborfdjriften eingefehen merben;
fönnen.

Sdtulpanb Sennpof bei SBintcrthur. 1. ®ie ©rftettung eines
ca. 50 SKeter langen ^eton* ?odele gum ©chulgarten ©ennhof.
2. ®ito eines gleid) langen, eifernen ©artenjanneä an« IMSifen.
©djriftlid)e ©ingaben mit ber Sluffchrift „©artenhag ©ennhof" finb
bis 11. SJfärg an ffMfibent §efti in Seen gu machen.

SRaurer, Stcinmep* nnb Zimmerarbeiten für ein breia
facheS SBohnhauS an ber ©teinachftrahe 3t, ©allen, päne unb
Vebingungen fönnen bom 3.—8. SJfärg bei 31. SJfütter, Slrchiteft,
©peiférgaffe 43, @t. ©alten, eingefehen merben, mo Offerten bis gum
9. SJfärg eingureichen finb.

©rb", ©tehipaucr,, SRanrer*, Zimmermann^", Stpreiner*.
©'pfer= DJinlcr îadibccfer Spengler* nnb Scblafferarbeiteu
gum Veubau Don ©b. ®fd)äppät in Vögingen, Stngebote, eingetn ober

für bie ©efamtarbeit, bis 15. SKärg.

Sdtulpanâban in Strien«. 1. 2J?aurer= unb Verfefsarbeiten.
2. ©teinhauerarbeit, als ©ranit, Verner, Sugerner unb fiunftftein.
3. ®rainierungSarbeiten. 4. Siefern unb Verfemen beS ©chienenrofteS.
©ieSpiäne, Vaiiöorfchriften, UebernahmSbebingungen unb SJÎafeangaben

finb im Vureau ber Vauleitung, §errn Slrchiteft ©mit Vogt, Steden»

bühlftrafee 3fr. 8, Sugern, gur ©infichtnahme aufgelegt. ®afelbft fönnen
Dffertformulare begogen merben. Üebernahmsofferten finb bem ®it.
©emeinberat fchriftlid) unb perfchtoffen mit ber Sluffchrift „Stngebot
für ©chulhauSbau" eingureichen bis 13. SJlärg.

<2teJie»ait3f$?eitiitngetu
Offene eibgen Secpniferffellen. Stuf ben Vaubureauj In

Slnbermatt unb gurfa: 13u0enteur»Vauführer, 1genieur»Stffiftent,
1 Vaufdjreiber; auf bem Vaubureau in ©t. ajîaitrice : 1 Sngenieur»
Stffiftent; auf bem VefeftigungSbureau in Vera: 1 jüngerer Vau»
tedmifer gum ®etailgeichnen, 1 fianglei» unb Vuchbattungsgehülfe.
®ie Vefolbung bleibt befonberer Vereinbarung borbehalten. Sin»

metbungen finb bis 15. äftärg 1899 bem VefeftigungSbureau in Vera
eingufenben. Dtähere SluSfunft an f<hmeigerifd)e Veroerber erteilt baS,

VefeftigungSbureau in Vera.
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Auf Frage IV7S. Von den gebräuchlichern Metallen eignen
sich für Salzwaagschalen solche aus Zinn oder Aluminium; letztere
werden eher und billiger erhältlich sein als erstere. Mit der Zeit wird
auch das Aluminium vom Salz etwas angegriffen, aber doch viel
langsamer als das Kupfer. Dabei hat man volle Sicherheil, daß
gesundheitlich absolut keine üblen Folgen, keinerlei Vergiftungen ent-
stehen können, wie dies beim Kupfer durch Grünspan möglich ist.
Hrch. Lienbard, Usteristr. 19, Zürich I.

Auf Frage lv7<i. Lieferant von Blindbodcnbrettern und Gerüst-
laden ist Fl. Britschgi, Holzwarenfabrik, Kerns (Obwalden) und
wünscht derselbe mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage IO77. Wenden Sie sich an Mäcker u. Schaufel-
berger, Zürich V, welche komplette Schlosserei-Einrichtungen als
Spezialität liefern.

Auf Frage î<è78. Lieferant von gepreßten Rosetten, Blättern,
Kelchen, Blumen, Spiralen zc. ist Jb. Welter, Wintcrthur, und steht
Album mit cirka 700 Illustrationen zu Diensten.

Auf Frage Il>7!» Die neuesten und besten Materialien für
Sprachrohranlagen liefern Moesle u. Co., Zürich.

Auf Frage !V8l. Lieferanten von Perst nenzähl-Apparaten sind
Schäffer u. Budenberg, Station Oerlikon.

Auf Frage lO8E. 318 Minutenlitcr Wasser mit 450 m Gefall
in einer Röhrenleitung von 12 ein Lichtweite und 2600 in Leitungs-
länge ergeben 20 Pferdekräfte. Dabei ist zu bemerken, daß für dieses

abnorm hohe Gefälle Röhren und Dichtung extra solid erstellt werden
müßten und auch die Turbine keinen gar hohen Wirkungsgrad erzielen
würde. Nachdem die zu verwendende Wassermenge mit 318 Minuten-
liter angegeben ist, wird uns nicht recht klar, wozu das große Reser-
voir dienen soll, denn genannter Zu- oder Abfluß beträgt in 12
Stunden nur 230 nL. L.

Auf Frage tV8!Z. Die Largostoris et Leieries'cls Liwssoourt
(Bern) ist sehr leistungsfähig für Lieferung von Kisten in allen Größen.

Auf Frage iV8Z Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. M. Gorbach, mcch. Baugeschäft, Flawil (St. Gallen).

Auf Frage 1ì,84. Ich benachrichtige Sie, daß ich verschiedene

passende Reservoirs in gutem Zustande und sehr billig zu verkaufen
habe. I. Bäumlin, Jndustrieguarticr, Zürich.

Auf Frage IV8Z. Courvoisier n. Keller, industrielle Droguerie
in Biel.

Auf Frage Wenden Sie sich an die Firma Baumberger,
Senftleben u. Cie., Gartenstmße 10, Zürich II, Spezialgeschäft für
sanitäre Einrichtungen. Komplette Installationen von Bade-Ein-
Achtungen in einfachster bis zur elegantesten Ausführung. Muster-
lagcr mit in Funktion befindlichen Apparaten.

Ans Frage 1V98. Sessclsitze in verschiedenen Holzarten aus
gut trockenem Holz liefert billigst die mech. Möbeldrechslerei von Ch.
Luthiger, Neustadt, Zug.

Auf Frage Zartes, trockenes Eichenholz, das sich für
Schnitzereien und Aliarbau eignet, könnte abgeben und möchte mit
Fragesteller in Unterhandlung treten. Joh. Spillmann, Sägerei und

Holzhandlung, Zug.
Auf Frage IUSK. Fragesteller wird ersucht, sich für Bezug

von zartem, trockenem Eichenholz an Eduard Wildberger, Holzhand-
lung, Neunkirch (Kt. Schaffhausen) zu wenden.

Auf Frage Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Bin im Besitz von Eichen, ausgezeichnet in Holz und Farbe.
Kaspar Stähli, Holzhändler in Hofstetten bei Brienz (Bernerobcrland).

Auf Frage IMlit Schmidt Söhne, Holzhandlung in Zürich III
und Basel haben stets trockene, zarte slavonische Eichen auf Lager.

Auf Frage ltttl. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher

u. Cie., Zürich, Niederdorf 32.
Auf Frage litt!. Wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung

zu treten. Gebr. I. u. A. Schraner, Oberurnen.

Submissions-Anzeiger.
Wasserversorgung Höhenfaunen (Thurgau). Grabarbeit,

cirka 3400 Meter; Lieferung und Legung von 5280 m Gußröhren,
120,100, 75 und 50 mm, nebst Formstücken ; Erstellung einer Brunnen-
stube, eines Maschinenhanses und eines Reservoirs. Pläne und Bau-
beschrieb liegen beim Präsidenten der Wasserbaukommission, Herrn
Statthalter Schmidhauser, zur Einsicht offen, woselbst auch die Ein-
gabeformulare bezogen werden können. Die Maße beziehen sich nur
auf Hchentannen imd kommt noch das Leitungsnetz nach Heldsweil
und Göttighofen hinzu. Eingabefrist bis spätestens 15. März.

Elcktrizltätswrrk Sursee 1. Erstellung der Zuleitung von

1580 m Länge aus Cementröhren von 25 resp. 30 em Durchmesser.

2. Erstellung des Reservoirs mit 2000 m» Erdbewegung und 30 nA

Betonmauerwerk. 3. Erstellung der Druckleitung von 1280 m Länge

aus Gußröhren von 35 em Durchmesser. 4. Lieferung von cirka

100 Stück imprägnierten Holzstangen für die Starkstromleitung.
Pläne, Bauvorschriften zc. sind einzusehen bei Hrn. Forstinspektor Zust.

Offerten müssen bis zum 18. März an die Korporationsverwaltung
Sursee unter der Aufschrift „Elektrizitätswerk Sursee" eingereicht

werden.
Die Bauarbeiter» für einen Bureauaubau am Guter-

schuppen in Flawil im Voranschlag von ca. Fr. 3000. Plan zc.

sind bis zum 14. März beim Stationsvorstand in Flawil und beim

V. 8. L. Bahningenieur in St. Gallen aufgelegt. Offerten sind bei
letzterm einzureichen. Eingabetermin 16. März.

Ausführung von Erdarbeiten (cirka 8000 nA Abtrag und
Anschüttung) und die Erstellung von ca. lkvv m'Z Steinbett und
Berkiesung für Erweiterung der Station Bruggen. Bauvorschriften
und Pläne können im Bureau des V. 8. k. Bahningenieurs in St.jGallen,
Poststraße 17, eingesehen werden und sind bezügliche Offerten daselbst
bis zum 20. März 1899 einzugeben.

Die Käsercigeuosseuschaft Mörige« (Bern) beabsichtigt, im
Lanfe dieses Frühjahrs ein neues Feuerwerk nach moderner Kon-
struktion, mit Käskessi von 1000 Liter Inhalt und Scheidkesfl
erstellen zu lassen. Bewerber hiefür wollen sich gest. bis 2V. März
1899 bei dem Präsidenten der Genossenschaft, Herrn Emil Laubscher,
melden. Persönliches Erscheinen erwünscht.

Die eisernen Geländer und Portale für den Friedhof
Nordüeim iu Zürich sollen in Accord gegeben werden. Die be-

züglichen Pläne liegen im Hochbauamt I (neue Post) zur Einsicht
auf, wo auch die gedruckten Vorausmaße und Bedingungen bezogen
werden können. Uebernahmsofferten sind bis zum 13. ds., abends
6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I einzusenden.

Maurer- uud Schrrinrrarbeit für den Schulhausaufbau
Betttuch (Solothurn). Näheres bei Verwalter V. Derendinger daselbst
und Offerten an denselben unter Aufschrift „Schulhausbau" bis
10. März.

Erd-, Maurer- Steiuhauer-, Zimmer, Spengler-,Glaser-,
Schreiner- «ad Malerarbeiten für einen Neubau in Klingnau
(Aargau). Offerten an Frau Witwe Stegmeier zum alten Steinbock;
daselbst bis 10. März.

Gipscrarbeitrn für das Museum in Solothurn. Näheres-
beim Bauamte daselbst. Eingaben an das Ammannamt der Ein--
Wohnergemeinde Solothurn bis 14. März.

Spengler-, Gipser- uud Malerarbeiten für die Lehrer-
Wohnungen in Klein Hüningen. Pläne im Hochbaubureau Basel zu
beziehen. Offerten' an das Baudepartement Basel bis nachmittags
2 Uhr des 15. März.

Die Civilgrmeinde Oberhasli (Zürich) ist willens, in der
Kirrlie eiuen neuen Fußboden von ca. 50 Quadratmeter Größe,
ca. 25 Quadratmeter Brufttäfel und eine neue Bestuhlung, 22
Stück, erstellen zu lassen. Ein Musterstuhl steht zur Ansicht bei Herrn
Präsident Marthaler, woselbst auch die bezüglichen Bedingungen ver-
nommen werden können. Schriftliche Offerten für einzelne oder für
gesamte Arbeiten sind bis zum 15. März der Vorsteherschaft Ober-
hasli (Kt. Zürich) verschlossen einzureichen.

Schreine« Glaser-und Ipenglerarbeiten für ein neu zu
erstellendes Wohnhaus. Pläne und Vorausmaße liegen bei Jakob
Kübler, Junkholzstraße, Frauenfeld, zur Einsicht auf und sind Offerten
bis spätestens 15. März verschlossen an denselben einzusenden.

Cementarbeit. Die Brunnenkorporation Welträngen beab-
sichtigt, die jetzige Brunnenstude mit einer Cementbedachung zu ver-
sehen. Uebernehmer wollen ihre Eingaben bis zum 17. März an die

Ortsvorsteherschaft machen, wo die Bauvorschriften eingesehen werden-
können.

Scbulhaus Sennhof bei Wintertbur. 1. Die Erstellung eines
ca. 50 Meter langen Beton- Zockels zum Schulgarten Sennhof.
2. Dito eines gleich langen, eisernen Gartenzaunes aus UEiseu.
Schriftliche Eingaben mit der Aufschrift „Gartenhag Sennhof" sind
bis 11. März an Präsident Hefti in Seen Zu machen.

Maurer, Steinmetz- uud Zimmerarbeiten für ein drei-
faches Wohnhaus an der Steinachstraße St. Galleu. Pläne und
Bedingungen können vom 3.—8. März bei A. Müller, Architekt,
Speisergasse 43, St. Gallen, eingesehen werden, wo Offerten bis zum
9. März einzureichen sind.

Erd-, Steiuhauer-, Maurer-, Zimmermanus-, Schreiner-,
G'Pser- Maler Dachdecker, Spengler- uud Scblosserarbeite«
zum Neubau von Ed. Tschävpät in Bözingen, Angebote, einzeln oder

für die Gesamtarbeit, bis 15. März.
Schulhausbau in Krieos. 1. Maurer- und Versetzarbeiten.

2. Steinhauerarbeit, als Granit, Berner, Luzerner und Kunststein.
3. Drainierungsarbeiten. 4. Liefern und Versetzen des Schienenrostes.
Die Pläne, Bauvorschriften, Uebernahmsbedingungen und Maßangaben
sind im Bureau der Bauleitung, Herrn Architekt Emil Vogt, Recken-

bühlstraße Nr. 8, Luzern, zur Einsichtnahme aufgelegt. Daselbst können

Offertformulare bezogen werden. Uebernahmsofferten sind dem Tit.
Gemeinderat schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Angebot
für Schulhausbau" einzureichen bis 13. März.

Stellenausschreibungen.
Offene eidgeu. Techuikerftelleu. Auf den Baubureaux In

Andermatt und Furka: 11ngenieur-Bauführer, 11ngenieur-Assistent,
1 Bauschreiber; auf dem Baubureau in St. Maurice: 1 Ingenieur-
Assistent; auf dem Befestigungsbureau in Bern: 1 jüngerer Bau-
techniker zum Detailzeichnen, 1 Kanzlei- und Buchhaltungsgehülfe.
Die Besoldung bleibt besonderer Vereinbarung vorbehalten. An-
Meldungen sind bis 15. März 1899 dem Befestigungsbureau in Bern
einzusenden. Nähere Auskunft an schweizerische Bewerber erteilt das.
Befestigungsbureau in Bern.
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